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Protokoll der 
Mitgliederversammlung  
am 12. Februar 2017  
in Geisenheim 
 
Beginn:  14.00 Uhr  Ende:  16.00 Uhr 
 
Protokoll:  Dagmar Rückrich-Menger 
 
Sitzungsleiterin: Susanne Wolf, 1. Vorsitzende (SW) 
 
Anwesende: siehe Teilnehmerliste (Anlage 1) 
 

1. Begrüßung 
 
Die erste Vorsitzende Susanne Wolf (SW) begrüßt die Teilnehmer 
und stellt fest, dass satzungsgemäß fristgerecht eingeladen wurde.  
Jedes Vorstandsmitglied stellt sich kurz der Reihe nach vor: 
Susanne Wolf 1. Vorsitzende (seit Sommer 2016) 
Annette Closheim 2. Vorsitzende (seit Sommer 2016) 
Petra Tröndle Schatzmeisterin (seit Februar 2014 )  
Dagmar Rückrich-Menger Beirätin mit Funktion Schriftführerin  

(seit Sommer 2016) 
Jennifer Henne-Bartz Beirätin  (seit Sommer 2016) 
Trixi Bannert Beirätin   2. Dekade  

(Wiederwahl in dieser Funktion nicht mehr möglich) 
Simone Böhm Beirätin  2. Dekade 

(Wiederwahl in dieser Funktion nicht mehr möglich) 
Stefanie Dreißigacker Geschäftsführung (seit 5 Jahren) 
 
Das langjährige Mitglied Annegret Reh-Gartner ist im Jahr 2016 
verstorben. Ihr zum Gedenken legen alle Mitglieder eine 
Schweigeminute ein. 

2. Bericht der 1. Vorsitzenden Susanne Wolf 
 
Aktuelle Anzahl an Mitgliedern ist 521 Mitglieder, davon 24 mit 
ermäßigtem Beitrag (Rentnerinnen, Studentinnen und Schülerinnen). 
Plus Interessentinnen (124) werden insgesamt 645 Datensätze 
bearbeitet. Es gibt 8 Ehrenmitglieder (Gründungsmitglieder und 
Brigitte Kriegshäuser) 
2016 kamen 39 neue Mitglieder dazu und es gab 8 
Austritte/Kündigungen/Todesfall.  

Verantwortlich: 
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Die größten Regionalgruppen sind: 
Pfalz   24 % 127 Mitglieder 
Rheinhessen 18 %  96 Mitglieder 
Baden  11 %  61 Mitglieder 
 
Die meisten Vinissima sind (dabei wurde die erste Angabe im 
Mitgliederprofil zugrunde gelegt) nach wie vor im Bereich Weinbau 
und Oenologie tätig, wobei die Zahlen hier leicht rückläufig sind und 
die Gruppe Marketing und Sonstige zunimmt.  
 
Die Arbeit des Vorstands im Jahr 2016 war geprägt vom 
Jubiläumsjahr, in dem jeden Monat eine andere Regionalgruppe eine 
besondere Veranstaltung organisiert hatte. Ein entsprechender 
Rückblick erfolgte in Bildern. 
Neben den Veranstaltungen stand der Relaunch der Internetseite im 
Fokus der Vorstandsarbeit. Neu ist u.a. eine „Passwort vergessen“-
Funktion, wodurch der Zugang „Tag und Nacht“ und ohne 
Hilfestellung der Geschäftsstelle möglich ist.  
Ausdrücklich wurde noch einmal erwähnt, dass alle Mitglieder ihre 
Profildaten pflegen und aktualisieren sollen. Bei Änderung der 
Bankverbindung muss allerdings eine Mitteilung direkt an die 
Geschäftsstelle erfolgen, da ein neues SEPA-Lastschriftmandat 
ausgefüllt werden muss.  
 
Ein aktives Netzwerk besteht aus aktiven Mitgliedern. SW betont wie 
wichtig es ist, jedes einzelne Mitglied einzubinden. Aus diesem Grund 
war auch die Mitgliederbefragung sehr wichtig und aufschlussreich. 
245 Vinissima haben teilgenommen, was ein tolles Ergebnis ist. Hier 
dankt SW allen Mitgliedern, die mitgemacht haben.  
 
Damit alle Mitglieder zukünftig besser die richtigen Veranstaltungen 
für sich finden, sollen diese zielgruppenorientierter deklariert werden. 
Diese klare Struktur erleichtert es, bereits visuell zu erkennen, um 
welche Art von Veranstaltung es sich handelt. Hierbei wurden die 
Vinissima-Farben zu Grunde gelegt: 
 
WEISS  bedeutet Netzwerk und Austausch,  
GRÜN  bedeutet Fortbildung Basis  
PINK   bedeutet Fortbildung Premium.  
 
SW forderte alle Mitglieder auf, diese neue Struktur zu leben. 
 
Weitere Schwerpunkte/Wünsche aus der Mitgliederbefragung (neben 
vielen anderen Anregungen) waren  

- mehr Einflussnahme und Aktivität bei der Weinbaupolitik 
- mehr Außenwirkung und Wahrnehmung was einhergeht mit 
- mehr Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Um diese Anregungen umzusetzen, wurden mehrere Arbeitsgruppen 
gebildet:  
 
AG Struktur: Die neue Struktur wurde in einer Klausursitzung 
erarbeitet (Vorstand plus weitere Mitglieder) und danach in einer 

Alle Mitglieder 
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Sitzung mit dem Past-Vorstand (den ehemaligen 1. und 2. 
Vorsitzenden) sowie den Regionalsprecherinnen vorgestellt.  
 
Weiterhin wurde die Vorgehensweise bei den Interessentinnen wie 
folgt geändert (siehe hierzu Anlage 2):  

• zukünftig braucht sie von Anfang an eine Patin, die dem 
Netzwerk seit mindestens 3 Jahren aktiv angehört.  

• Die Interessentin füllt den Interessentinnenantrag aus und 
muss sich auf der zeitlich nächsten Vinissimaveranstaltung 
vorstellen.  

• Die jeweilige Regionalsprecherin muss darüber einen kurzen 
schriftlichen Bericht an den Vorstand senden und die Erfüllung 
der Aufnahmekriterien bestätigen.  

• Erst ab diesem Zeitpunkt wird die Interessentin als solche im 
Verteiler geführt.  

• Sie muss im Laufe des Jahres an mindestens 2 Vinissima-
Veranstaltungen teilnehmen.  

 
AG Pressearbeit: ist in Planung. Da Beate Schindler bei der 
Mitgliederversammlung 2016 in Köln mitgeteilt hatte, dass sie nach 
25 Jahren Pressearbeit diese nicht mehr unentgeltlich anbieten kann, 
soll sich zukünftig eine Arbeitsgruppe dem Thema annehmen. Die 
Leitung der Arbeitsgruppe übernimmt vorerst SW.  
 
AG Weinbaupolitik: diese Arbeitsgruppe (ehemals 
weinbaupolitischer Stammtisch) wurde wiederbelebt. Die Aktivität 
geht von Sabine Mosbacher-Düringer und Doris Mäurer aus der Pfalz 
aus. Hier fanden bereits einige Treffen statt. Beim letzten war der 
neue Weinbaupräsident der Pfalz Klaus Schneider zu Gast und 
informierte über Neues aus der Weingesetzgebung. 
 
In den Regionalgruppen wurden die Jahresprogramme vorgestellt 
und z.T. Regionalsprecherinnen gewählt: 
Württemberg: Birgit Oesterle gab ab an Regina Birkert und Annette 
Huber, 
NRW: Mari Lax-Hofmann wurde bestätigt.  
 

3. Finanzhaushalt 
 

Bericht der Schatzmeisterin Petra Tröndle, Finanzbericht 2016  
 
Petra Tröndle (PT) gibt einen kurzen Überblick die Finanzzahlen aus 
2016, aber auch über die Teilnahmezahlen an den Veranstaltungen: 
1.400 Teilnehmerinnen!  Des Weiteren hat sich die Zusammenarbeit 
mit dem Steuerbüro wesentlich verbessert. Die Konto-Negativ-
Verzinsung liegt bei 0,4 %.  
Darüber hinaus wurden die Konten konsolidiert, so dass jetzt nur 
noch zwei Konten geführt werden (früher gab es Festgeldkonten und 
Sparbücher). 
 

Alle Mitglieder 
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Kontostände 2016 
 

  

 Stand
  01.01.2016

Stand  
 31.12.2016

 Girokonto    9498395  7.723,43 €  12.845,67 €

 Giro Plus  1000019644  30.095,82 €  51.095,82 €

 Verbindl. LST   -1.970,05 €  -392,84 €

 Ford. Barmer    58,56 €

 UST früh. Jahre     -21.502,16 €

 Invest. o. Kost.    3405,00 €

 Abschreibung    -1040,00 €

 Gesamt
 

 35.849,20 €  44.470,05 €
 
 
 
 
 
PT präsentierte ausführlich den Kassenbericht 2016 mit allen 
Positionen und Kostenstellen. Diese Zahlen können bei der 
Geschäftsstelle oder direkt bei PT erfragt und erläutert werden.  
 
 
 
 
 
Ergebnis 2016 

 
    Ertrag  Aufwand

 Gesamt Gemeinkosten/Veranst.  144.499,46 €  137.906,41 €
   
 

    6.593,05 €
 Vorsteuer  -10.839,26 €

 Umsatzsteuer   14.187,84 €
 Ust.-Erstatt.    -1.320,78 €

                       8.620,85 € 
 
 
Wie im vergangen Jahr auch konnten die Regionalgruppen 500 Euro 
Zuschuss zu einer Veranstaltung abrufen. Dies wurde von den 
meisten Regionalgruppen auch genutzt.  
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Budgetplanung 2017  
 
Durch die Zunahme im Mitgliederbereich sind auch höhere 
Einnahmen durch Mitgliederbeiträge zu erwarten.  Vorgabe ist jedoch 
unverändert, dass die Veranstaltungen kostendeckend kalkuliert 
werden sollen. Der Kassenstand soll als Reserve bestehen bleiben.  
 
Jeanet Bruining fragt an, ob es keinen Förderpreis mehr geben soll, 
da hier keine Kostenstelle eingestellt ist. SW erklärt, dass der 
Förderpreis jeweils eine freie Mitgliedschaft im Netzwerk ist und die 
Teilnahme an Veranstaltungen beinhaltet, also nicht ausbezahlt wird. 
 
Martina Kröber fragt nach den 500 Euro, die jede Regionalgruppe 
beantragen darf. Diese ist auch weiterhin möglich, z.B. für einen 
externen Referenten (nicht aber für Verpflegung!) und auch so im 
Budgetplan vermerkt. 
 
Bei der Kostenstelle Mitgliedsbeiträge in anderen Vereinen wird 
gefragt welche dies sind: Deutscher Weinbau Verband, Förderverein 
Hochschule Geisenheim, Wine saves Life.  
 
 

Bericht der Kassenprüfung 
 
Birgit Oesterle hat mit Lydia Thörle-Dechent die Kasse in Waldshut-
Tiengen geprüft. Petra Tröndle und Stefanie Dreißigacker waren 
anwesend und gaben Auskunft bei Rückfragen. 
Es wurden einzelne Belege stichprobenartig geprüft, die 
Belegsammlung war lückenlos, die Buchungen nachvollziehbar. Alle 
Fragen wurden beantwortet. Die Prüfung erwies sich als 
umfangreicher als erwartet, da die Kontoblätter vom Steuerberater 
nicht vorlagen. So mussten die einzelnen Vorgänge im 
Kostenstellenjournal nachgeschaut werden. Zukünftig werden die 
Kontoblätter zur Prüfung mit vorgelegt.  
 

4. Entlastung des Vorstands 
 
Da es keinerlei Beanstandungen gab, beantragt Mitglied Christine 
Berthold, den gesamten Vorstand  zu entlasten. Ohne Gegenstimmen 
und Enthaltungen erfolgte die Entlastung einstimmig bei Enthaltung 
der Betroffenen. 
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5. Dank an den Vorstand  
 
Im Namen der Regionalsprecherinnen überreichen Gabi Lang und 
Tanja Rosenthal jedem Vorstandsmitglied und der GF eine Flasche 
Sekt als Dankeschön für die geleistete Arbeit. 
 
 
6. Jahresprogramm 2017 
 
Das vorläufige Jahresprogramm bildet bereits die neue Einstufung in 
die drei Farben/Kategorien ab.  Die von den Regionalsprecherinnen 
kommunizierten Termine wurden für die Mitgliederversammlung 
ebenfalls bereits entsprechend strukturiert. Wir befinden uns hier 
jedoch noch am Anfang dieses Prozesses, der sich für die 
zukünftigen Veranstaltungen und Termine noch etablieren muss.    
 
Mit dieser neuen Struktur soll auch wieder deutlicher werden, dass 
jedes Mitglied an jeder Veranstaltung teilnehmen kann, auch 
regionalgruppenübergreifend. 
 
Anlässlich des Weltfrauentags am 08. März findet eine Exkursion von 
der Pfalz nach Baden statt.  Da sich an diesem Tag schon viele 
Vinissima treffen, soll es wieder einen „FlashPlopp“ auf Facebook 
geben, wie wir ihn bereits am Jubiläumstag hatten.  
Eine Info über # etc. folgt rechtzeitig. 
 
Gerhild Burkard kritisiert, dass eigene Termine nicht mehr in die 
gesamten Termine eingestellt werden können. Sie stört sich an dem 
Begriff „externe Termine“. Diese Begrifflichkeit wird diskutiert.  
Vorschlag: Änderung in „Mitglieder-Termine“. 
Weiterhin schlug sie vor, eine Emailadresse anzulegen wie z.B. 
Netzwerk@vinissima o.s.ä. mit der man alle Mitglieder erreichen 
könnte.  
SW erwähnt, dass dies vielen nicht recht wäre, da eine Emailflut 
folgen würde.  
Petra Seidel regt alternativ einen Chat an. Hier entgegnete jemand 
aus dem Plenum, dass es so etwas bereits schon einmal als Internet-
Forum auf der Vinissima-Homepage gab, es aber irgendwann 
eingestellt wurde, weil niemand auf die Fragen geantwortet hatte. 
Das Thema soll im Vorstand diskutiert und erarbeitet werden. 
 
Doris Mäurer fragt nach dem Mitglieder-Adressbuch in gedruckter 
Form. Dies wird es auch zukünftig nicht mehr in gedruckter Form 
geben, allerdings steht es als pdf-Datei auf der Vinissima-
Internetseite zum Anschauen und als Download bereit.  
 
Voraussichtliches Datum für das nächste NWWE: 16.-18.02.2018 
(noch ohne Gewähr) Veranstaltungsort ist noch nicht gesucht. In der 
Vergangenheit wurde abgewechselt zwischen Weinanbaugebiet und 
Stadt (in einem Endverbrauchergebiet). Letzteres war immer mit einer 
öffentlichen Verkostung verbunden. Der Vorstand hatte diese aber 
vor einigen Jahren abgesetzt.  

Alle Mitglieder 

SD / alle Mitglieder  

SD 

Vorstand 

ALLE 
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Sidika Michiels schlägt vor, dass wir wieder ein Forum machen 
sollten, jedoch kein öffentliches sondern ein Vinissima internes, bei 
dem  sich jede Vinissima den anderen präsentieren kann, um zu 
Netzwerken und sich kennenzulernen.  
Der Vorstand wird dies in seiner nächsten Sitzung in die Planung 
einbeziehen.  
 
 
SW sagt 
Danke an das Orga-Team, das rund um das NWWE gewirkt hat 
Danke an die Referentinnen. Enormes wurde da von Vinissima für 
Vinissima geleistet.  
Danke an alle Beteiligten, die sich in den AGs eingebracht haben.  
Danke an die Hochschule, dass wir dort sein durften.  
Danke an den Vorstand. 
Annette Closheim bedankt sich im Namen aller noch mal ganz 
herzlich bei Susanne für ihre tolle Arbeit als 1. Vorsitzende. 
 
 

Geisenheim, 02.03.2017 
 
 
    
gez. Susanne Wolf   gez. Dagmar Rückrich-Menger  
1. Vorsitzende    Schriftführerin 
 
 
 
gez. Stefanie Dreißigacker 
Geschäftsführerin 
 
 
 
 
 
 

Anlagen: 
 
Anlage 1 – Teilnehmerliste 
Anlage 2 – Von der Interessentin zur Vinissima 
 

Vorstand 
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